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Beschlussfassung über die Vergütung und das 

Vergütungssystem für Mitglieder des Aufsichtsrates 

 der YOC AG 

 

Gemäß dem zum 1. Januar 2020 neu gefassten § 113 Abs. 3 Satz 1 und 2 AktG hat die 

Hauptversammlung börsennotierter Gesellschaften mindestens alle vier Jahre EU-313753 über die 

Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder Beschluss zu fassen, wobei ein die Vergütung bestätigender 

Beschluss zulässig ist. Nach der Übergangsvorschrift § 26j Abs. 1 Satz 1 des Einführungsgesetzes 

zum AktG muss die erstmalige Beschlussfassung in derjenigen Hauptversammlung erfolgen, die auf 

den 31. Dezember 2020 folgt. Gemäß § 16 Satz 1 der Satzung der YOC AG erhalten die Mitglieder des 

Aufsichtsrates eine Vergütung, die von der Hauptversammlung festzusetzen ist.  

Die derzeit gültige Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder ist durch Beschluss der Hauptversammlung 

vom 21. August 2012 wie folgt festgesetzt worden:  

„In Abänderung des Beschlusses der Hauptversammlung vom 30. Mai 2007 erhalten ab dem 

Geschäftsjahr 2012 die Mitglieder des Aufsichtsrates eine Vergütung wie folgt:  

1. Die Jahresvergütung für jedes Mitglied des Aufsichtsrats beträgt EUR 12.500,00.  

2. Der Aufsichtsratsvorsitzende erhält das Doppelte dieses Betrages, der Stellvertretende 

Aufsichtsratsvorsitzende das 1 ½-fache dieses Betrages.  

3. Pro Aufsichtsratssitzung, die eine Präsenzsitzung ist, erhält jedes Aufsichtsratsmitglied einen 

Betrag von EUR 1.000,00, der Aufsichtsratsvorsitzende das Doppelte und der Stellvertretende 

Aufsichtsratsvorsitzende das 1 ½-fache.“  

Vorstand und Aufsichtsrat sind der Auffassung, dass sich das durch Beschluss der Hauptversammlung 

vom 21. August 2012 festgelegte Konzept einer festen erfolgsunabhängigen Vergütung der Mitglieder 

des Aufsichtsrats bewährt hat. Dieses Modell der Vergütung wird von der Mehrzahl der börsennotierten 

Unternehmen praktiziert und entspricht der Anregung G.18 des Deutschen Corporate Governance 

Kodex in der Fassung vom 16. Dezember 2019. 

Aus Sicht von Vorstand und Aufsichtsrat soll auch künftig an den bestehenden Regelungen zur 

Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder festgehalten werden. Dementsprechend soll die bisherige mit 

Beschluss der Hauptversammlung vom 21. August 2012 festgesetzte Vergütung auch für das laufende 

Geschäftsjahr 2021 festgesetzt und bestätigt werden sowie das im Anschluss an diesen 

Tagesordnungspunkt 6 abgedruckte Vergütungssystem für die Mitglieder des Aufsichtsrats mit Wirkung 
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für das laufende Geschäftsjahr 2021 sowie für die darauffolgenden ab dem 1. Januar 2022 

beginnenden Geschäftsjahre gebilligt werden. Vorstand und Aufsichtsrat schlagen daher vor, das durch 

Beschluss der Hauptversammlung vom 21. August 2012 vorgesehene System für die Vergütung der 

Aufsichtsratsmitglieder zu bestätigen und folgenden Beschluss zu fassen:  

Die Hauptversammlung bestätigt und billigt die durch Beschluss der Hauptversammlung vom 

21. August 2012 festgesetzte Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder und das im Anhang zu 

diesem Tagesordnungspunkt 6 dargestellte Vergütungssystem für die Mitglieder des 

Aufsichtsrats. 

 

*** 

 


